
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 68 (1942)

Heft: 37

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 31.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


u. das britische
Weltreich

Was spielt der schweizerische Trocken-Rasierapparai
HARAB in dieser Verbindung für eine Rolle Im
britischen Weltreich ist das Erzeugnis heimischer
Präzisionsarbeit schon seit einer Reihe von Jahren
bekannt und sehr beliebt. Ein HARAB-Enthusiast
sehrieb :

«I have recently been out Est, and from the day
I left England tili my return, I never stopped
the night anywhere where l could not shave.»

Gerade der Engländer schätzt eine vollendete
Körperpflege. Er legt größten Wert auf eine gute
Rasur, die er in jeder Situation und ohne große
Vorbereitungen sauber durchführen will, selbst
wenn er bereits den Cesellschaftsanzug trägt.
Gerade der HARAB erlaubt es, rasch und im letzten
Augenblick noch den Wangen eine unvergleichliche
Glätte und Zartheit zu verleihen. Alle Damen
schätzen den gutrasierten Herrn! Was dem
wählerischen Engländer gefällt und dient, dürfte im
Schweizerland nicht minder gut beurteilt werden.
HARAB wird von Präzisionsarbeitern der
Uhrenindustrie in Biel hergestellt. Zu einem solchen
Produkt wird man ohne weiteres Vertrauen haben. In
jedem Fachgeschäft zeigt man gern und unverbindlich

den HÀRAB und bestätigt das oben Gesagte.

HARAB A.-G., BIEL
Fabrik elektr. Trocken-Rasierapparate

FABBRICHE RIUN1TE

E INOUSTRIA TICINESE
TABACCHI BALERNA

grauen
welche an Nervenschwäche,
Neurasthenie, nervösen
Herzbeschwerden,
Nervenschmerzen und Nervosität
leiden, wenden sich an das

Medizin- u. Naturheilinstitut
Niederurnen
(Ziegelbrücke) Gegr. 1903

Institutsarzt: Dr. J. Fuchs

Unterstützt das Internationale
Komitee vom Roten Kreuz. Genf
Postcheck-Kt. I 8032 oder I 5491

Das ist Qualität

Telephon 551 04 Märwll

Vin eingeführter Firmenname

bedeutet ein
außerordentliches Kapital, eine
stille Reserve von gröhfer
Bedeutung. Es ist sehr wichtig,

dah dieses Kapital in

die Friedenszeit hinüber

gerettet wird. Einmal geht
ja der Krieg zu Ende, dann

setzt der natürliche
Wettbewerb um die Gunst der
Käufer wieder ein, und

diejenigen Firmen werden
dann im Vorteil sein, welche
nicht vergessen wurden.

Einmal probiert
Ich bleibe bei

R A S I E R C R È M E

ASPASIA A.-G. WINTERTHUR

Bahnhof-Büffet Romanshorn
Bekannt für gute KUche und Keller.
Ausschank der Wädenswiler Spezialbiere.

Telephon 163 F. Baggensfoß.

Der Webelftmlter
im Urteil der Presse

Luzerner Neueste Nachrichten"

gleifchlofe SOßochen, fteigenbe greife, 2In=

bautoerf ufro. löfen im 9cebelfpalter" treff
liehe 3eichnerifche unb tertliche Steaftionen
aus, bie mieberum auf Betrachter unb ßefer
befreienb mirfen. Dafj ber tlebelfpalter" fein
getnöhnlicher Spaßmacher fein, fonbern ben

Singen auf ben (Srunb bringen ariU, offen*
bart er burch bie Beiträge eines 3tabino=
oitchs ober Baumbergers 3ur (Senüge. Seine
©runbhaltung aber ift ber f>umor, ein S)U--

mor, ber über lanbeseigene Sdirrmchen unb
ÜJcängel 3U lachen unb fpotten nerfteht.

5

u. äss britiscde
Weltrsiek

Vss s>>ieit «Ier seliiveiuerisclie 1^rucIcen-kissierA>>>>srs>
H^k^ö in dieser Veriiiiidiiliß kur eine koiie i,n
Iiritisclien Veitreieli ist (Iss Lr^euxnis lieiinisciier
?rä^isionssrt»eit sclion seit einer keilie von jsiiren
iieicsnnt und senr nelietit. Lin H^k^k-Lntn»sis»t

«I lisve recenti)- >>een »»t kst, snd krom Ine ds>
I lest Lnßisnd tili >n> return, l never stopued
llie ni^kt sn^vvnere vliere I euul<l not slrsve.»

t!ersde 6er Lnßisnder senstüt eine vollendete
Körnerukiexe. Lr ießt xrölZten Vert suk eine ßute
kissur, die er in jeder Litustion »nri »iine xroije
Vornereitunxen ssulier durelikiiliren viil, sv»>st
venn er nereits cien (?ese»scliskts»niiuß trsßt. <?e

rsde cler HH.K^K erlsulit es, rsscl, und im letzten
^uxenolicic noen cien Vsnxen eine »nverßieicklielie
Olstte unci Xsrtiieit Tu verieilien. ^Ile vsinen
scnstaen cien ßutrssierten Herrn! Vss cien, vsnie-
risclien IZnßlsnder ßekslit uncl dient, durkte im
Lclivei^erlsnd niclit minder xut l>eurteilt »erden.
H^R^K «?ird von ?rs^isionssri>eitern der innren-
Industrie in Liel lierxestellt. An einem solelien ?ro-
dulct vird insn oline weiteres Vertrsuen nsken. In
jedem Lsclixeseliskt ^eixt msn xern und unverniud-
Iick den H^K/VIZ und Iieststixt dss oken (Zessxte.

»^«^» ^. «ILI^
Lsliriic eieictr. Iroclcen-Iissiersnpsrste

^vsi?>c«c ruu^irk

e >i^vu5rn>» ricmrsc

Frauen
«releke sn »<erven5cr,i»tjcl,e,
t>isurs5tr>snis, nsrvözsn
l-isrzlzs!cliwsrcisn, t>Iervsn-
zclimsrzsn uncl r>lsrvo5itst
isicisn, wsncisn sick sn clsz

ivteciiiin- u. i^sturkeiiinititut
t^ieclerurnen

(^isgsikrüclcs) Ssgr. 1?0Z

institutzsrzt: Dr. 1. fucliz

I-osIckecl-KI. i M32 »äer I S4SI

Das ist Oualitst

lölsplion SS1V4 lvlsrwil

(in singvtülirtsr firmen-
nsme lzsclsutet sin sulzsr-
orclsntliclisz Kspitai, sine
ztiils kszsrvs von gröhtsr
ösclsutung. tlz izi 5S>ir wicli-

tig, clslz ciisie» Kspitsl in

ciio frieclsnizsit liinülzsr

gsrsttst wirci. Iiinmsi golit
js cisr Krieg zu ^ncis, cisnn

setzt cisr nstüriicris Wett-
lzswerlz um ciis Ounzt cisr

Ksutsr wiscisr sin, unci

ciisjonigsn firmsn wsrclsn
clsnn im Vortsii isin, wslcli«
niclit vsrgszzsn wurcisn.

l^irirnsl szroizisrt
icli izisilns lzsi

k^5>i^kLk^lvie
^ 8 l' 8 l /^.-O. Wi^ielcll-ii.IK

bekannt kllr «Me Xlictie uncl Keller.
^usscbsnk cler Wsclenswiler Lpe^isldiere.
leleption 16S f^. vsK^enstoK.

ver Nebelspalter
im Urteil cler ?resse

Fleischlose Wochen, steigende Preise, An-
bauwerk usw. lösen im Nebelspalter" treffliche

zeichnerische und textliche Reaktionen
aus, die wiederum auf Betrachter und Leser
befreiend wirken. Dah der Nebelspalter" kein

gewöhnlicher Spaßmacher sein, sondern den

Dingen auf den Grund dringen will, offenbart

er durch die Beiträge eines Rabino-
vitchs oder Baumbergers zur Genüge. Seine
Grundhaltung aber ist der Humor, ein
Humor, der über landeseigene Schwächen und
Mängel zu lachen und spotten versteht.
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